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Datenschutzhinweise  
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte im Rahmen der Fusion mit der Volksbank Mönchengladbach eG 
Ergänzende Informationen nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 

Liebe Kundin, lieber Kunde,  
 

im Rahmen der Fusion mit der Volksbank Mönchengladbach eG ändert sich durch die notwendige Übermittlung 
Ihrer Daten an die Volksbank Mönchengladbach eG der Zweck der Datenverarbeitung. Die Zweckänderung er-
folgt einmalig und ist zwingend notwendig, da sonst eine Weiterführung der Geschäfte unseres Hauses nicht 
möglich wäre.  
 

1. Wer bekommt meine Daten?  
Ihre Daten werden nach Abschluss der Fusion durch die Rechtsnachfolgerin der VR-Bank eG verarbeitet. 
 

2. Wie lange werden meine Daten gespeichert?  
Wir unterliegen verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus Vor-
schriften wie dem Handelsgesetzbuch oder der Abgabenordnung ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur 
Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer 
auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetz-
buches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 
 

3. Welche Datenschutzrechte habe ich?  
Jede betroffene Person hat das Recht auf  
- Auskunft gem. Artikel 15 DSGVO, 
- Berichtigung gem. Artikel 16 DSGVO, 
- Löschung gem. Artikel 17 DSGVO, 
- Einschränkung der Verarbeitung gem. Artikel 18 DSGVO sowie das  
- Datenübertragbarkeit gem. Artikel 20 DSGVO.  
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m. § 19 
BDSG). 
 

4. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?  
Zur Durchführung der Fusion, müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die wir bereits 
im Rahmen der Geschäftsbeziehung zu Ihnen erhoben haben oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 
sind. Ohne diese Daten werden wir die Übermittlung Ihrer Daten nicht vornehmen können und ggf. die Ge-
schäftsbeziehung beenden müssen.  
 

5. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall?  
Für die Fusion nutzen wir keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO.  
 

6. Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verar-
beitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1e DSGVO (Datenverar-
beitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes 
Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Bitte beachten Sie jedoch, dass wir im Falle eines 
Widerspruchs im Rahmen der Fusion die Übermittlung Ihrer Daten nicht vornehmen können und ggf. die Ge-
schäftsbeziehung beenden müssen. 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an:  
 

VR-Bank eG 
Kaiserstr. 75-79 
52146 Würselen 
info@vrbank-eg.de 


